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Schloß
Neuhaus

Erste Hilfe beim
DRK lernen

Schloß Neuhaus (WV). Der
nächste Erste-Hilfe-Kursus des
Deutschen Roten Kreuzes findet
am Samstag, 19. Mai, von 9 bis 17
Uhr im DRK-Haus in Schloß Neu-
haus, Bielefelder Straße 4, statt.
Der Kursus wendet sich an alle
Personen, die im Notfall helfen
wollen, und ist für Führerschein-
bewerber (alle Klassen) und Be-
triebshelfer vorgeschrieben. Die
Kursgebühr beträgt 35 Euro. An-
meldungen sind online unter
www.drk-paderborn.de oder
unter Tel. 05251/1309337 möglich.

Vom Neuhäuser 
Tor bis zur Pader
Paderborn (WV). Klaus Hoh-

mann hält am Mittwoch, 23. Mai,
einen Diavortrag im Westphalen-
hof in Paderborn. Der Titel lautet
»Vom Neuhäuser Tor bis zu den
Paderläufen«. Beginn ist um 16
Uhr im Luise-Hensel-Saal. Klaus
Hohmann führt in seinem Vortrag
durch die geschichtliche Entwick-
lung des städtischen Nordens. Der
Eintritt ist frei.

Schlager kommen an
Männerchor Elsen und »Blechwerkstatt« machten Partystimmung

Elsen (WV). Einen von Anfang
bis Ende mitreißenden Konzert-
abend hat der Männerchor Elsen
unter der Leitung von Raphael
Schütte seinen Zuhörern im voll
besetzten Bürgerhaus geboten.

Die Sänger gestalteten mit spür-
barer Begeisterung ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Musi-
cal-Melodien, Evergreens, heite-
ren Liedern und vor allem mit be-
liebten Schlagern. Auch die
»Blechwerkstatt« unter der Lei-
tung von Andreas Steins schloss
sich dieser musikalischen Linie
an, so dass der Abend fast den
Charakter einer beschwingten »Ü-
30«-Party bekam. Die fröhliche
Stimmung übertrug sich auf die
Besucher vom ersten Moment an.
Sie klatschten und sangen mit und
spendeten Applaus im Stehen –
lauter Zeichen dafür, dass der
Chor eine attraktive Liedauswahl
getroffen hatte. 

Die Sänger begannen den Abend
mit Stücken zum Thema »Lebens-
freude«. Diesem Motiv entspre-
chend betrat der Chor mit einem
lockeren Kanon den Saal: »Mach
was Schönes aus diesem Tag«, mit
Leichtigkeit vorgetragen, war das
Motto des Abends. Beschwingt
ging es weiter mit Walzerklängen,
Chorleiter Schütte hatte das »Pra-
ter«-Lied und »Wunderbar« aus-
gewählt. 

Ein wenig melancholisch wurde
es bei »Are you lonesome tonight«

von Elvis Presley, von Tenören
und Bässen empfindsam gestaltet,
um dann wieder auf sprühende
Lebensfreude zu setzen mit »Evi-
va Espana« und »Santiano«.

 Helena Plem begleitete den
Chor bei vielen Liedern stets um-
sichtig und einfühlsam. Wenn Leo
Nieland (E-Gitarre) und Tim Han-
sen (Schlagzeug) zu ihren Instru-
menten griffen, bekamen insbe-
sondere die Schlager rhythmi-

schen Schwung. Der von Synko-
pen geprägte »Entertainer-Rag«
und Helene Fischers »Atemlos«
führten zum Höhepunkt des Kon-
zerts: »Über 7 Brücken« von Karat,
Andrea Bergs »Du hast mich 1000
Mal belogen« und »Ein Stern, der
deinen Namen trägt« von DJ Ötzi
wurden vom Publikum begeistert
aufgenommen und lang anhaltend
beklatscht. 

Die »Blechwerkstatt« schloss

sich mit fetzig vorgetragenen
Instrumentalstücken, zumeist
ebenfalls aus der Unterhaltungs-
musik, an und bereicherte das
Konzert mit strahlenden Blechblä-
ser-Klängen. 

Als gemeinsame Zugabe beider
Ensembles erklang am Schluss
»Tränen lügen nicht« – mit den
Zuhörern, die als Backgroundchor
text- und melodiesicher ein-
stimmten.

Der Männerchor Elsen hat bei seinem Konzert im
Bürgerhaus überzeugt. Das im Ort sehr rege En-

semble bot unter der Leitung von Raphael Schütte
einen buten Musikmix.  Foto: Horst Schröder

se Sondernutzung des ÖPNV in
Neuenbeken zu gestatten«,
schlägt Grünen-Ratsherr Ralf Pir-
sig vor. Die Anwohner des Berges,
die berufsbedingt ihre Kinder mit
dem Auto zur Kita oder zur Schule
bringen, müssten nach den aktu-
ellen Planungen einen sieben Ki-
lometer langen Umweg über Ben-

hausen fahren. »Gerade die Ein-
zelhändler vor Ort können durch
diese Baumaßnahme und das da-
mit verbundene Abschneiden
eines Drittels der Haushalte in
Neuenbeken einen erheblichen
Nachteil erleiden, der im
schlimmsten Fall zur Aufgabe des
Geschäftes führen kann«, be-

fürchten die drei Ratsherren:
»Dies muss unbedingt vermieden
werden.«

 Unstreitig sei jedoch, dass der
Durchgangsverkehr aus Marien-
loh, Bad Lippspringe und Schlan-
gen in Richtung Altenbeken oder
B64 kommend frühzeitig umgelei-
tet werden muss.

Klostermann auf DVD
Wochenlang wurde der Film über den Wilddieb Hermann Kloster-
mann von Regisseur Peter Schanz (links) in den Kinos gezeigt,
nun ist er auf DVD erhältlich: »Jäger und Gejagter« wird in den
Geschäftsstellen des WESTFÄLISCHEN VOLKSBLATTES verkauft. Die
DVDs sind zu einem Preis von 15 Euro pro Stück zu bekommen.
Von dem Erfolg seines Werkes ist Peter Schanz »sehr positiv über-
rascht«. »Natürlich hatten wir gehofft, dass der Film so gut an-
kommt. Aber das weiß man ja vorher nie«, erklärt der 72-jährige
Filmemacher.  Foto: Daniel Lüns

VdK Elsen hat neuen Vorstand
Elsen (WV). Bei der Jahreshauptversammlung des VdK-Ortsverban-

des Elsen standen Rückblicke auf das vergangene Jahr und Neuwahlen
an. Daraus ergaben sich auf einigen Positionen Neu- und Umbesetzun-
gen. Vorsitzende ist nun Irmgard Buschmeier und 2. Vorsitzende Angeli-
ka Neumann. Den Posten der Kassiererin übernimmt Hilla Liekmeier,
Schriftführer ist Patrick Frede und Frauenbeauftragte Irmgard Schlüter.
Zum stellvertretenden Kassierer ist Erwin Wibbeke gewählt worden.

Die Ratsherren Ulrich Koch, Ralf Pirsig und Sascha
Pöppe (von links) sehen in der geplanten Sper-
rung der Brücke Gogrevenstraße für über sechs

Monate große Probleme und wollen unter ande-
rem, dass eine Querungsmöglichkeit für die Neu-
enbeker erhalten bleibt.

»Dorfmitte nicht abschneiden«
N e u e n b e k e n (WV). Die

drei Paderborner Fraktionen 
SPD, Bündnis90/Die Grünen 
und FDP kritisieren die geplan-
te Brückensanierung an der 
Gogrevenstraße in Neuenbeken. 
Die von Verwaltung und CDU 
getragene Planung sehe vor, 
dass mehr als ein Drittel der 
Haushalte in Neuenbeken für 
mehr als ein halbes Jahr von 
der Dorfmitte abgeschnitten 
werden sollen. 

Daher haben SPD, Bünd-
nis90/Die Grünen und FDP einen
gemeinsamen Antrag für die
nächste Sitzung des Bauausschus-
ses gestellt, der eine Abänderung
der bisherigen Planungen zum
Ziel hat. Der Neubau der Brücke
an der Gogrevenstraße solle bür-
gerorientiert gestaltet werden, so
das Ziel.

»Die seitens der Verwaltung
und des Ortsvorstehers kommuni-
zierte Planung, dass die Gogre-
venstraße für mindestens sechs
Monate vollständig gesperrt sein
soll, können wir nicht akzeptie-
ren«, erklären die Ratsherren Sa-
scha Pöppe (FDP), Ulrich Koch
(SPD) und Ralf Pirsig (Grüne).
»Durch eine nötige Sanierung der
Brücke, die im Einklang mit dem
Hochwasserschutz durch die Re-
naturierung der Beke erfolgen
soll, werden mehr als ein Drittel
der Haushalte in Neuenbeken vom
Dorfzentrum abgeschnitten«, er-
läutert Pöppe. »Wir wollen, dass
die Bauzeit für die Brücke an der
Gogrevenstraße deutlich redu-
ziert wird«, stellt SPD-Ratsherr
Ulrich Koch eine der Forderungen
heraus. »Eine Vorfertigung von
Bauteilen, die an der Baustelle zu-
sammengefügt werden, müsste
die Bauzeit reduzieren können,
zudem sollte der Bau nur in wet-
tersicheren Monaten erfolgen, um
eine zeitliche Dehnung zu verhin-
dern.«

Die Belastungen durch die an-
grenzende Brückenerneuerung
»An der Beke« hätten bereits An-
wohner witterungsbedingt deut-
lich länger aushalten müssen.
»Eine Option zur Entlastung der
Anlieger wäre es unseres Erach-
tens auch, für die Zeit der Voll-
sperrung für die Neuenbeker Bür-
ger den Innerorts-Verkehr geöff-
net zu halten, aber eine kostenlo-

SPD, Bündnis90/Die Grünen und FDP kritisieren Sanierungsdauer

Vogelstimmen
erkennen

Paderborn (WV). Der Natur-
wissenschaftliche Verein Pader-
born bietet am Samstag, 19. Mai,
eine Vogelstimmen-Exkursion an.
Treffpunkt ist um 19 Uhr der Park-
platz Fürstenweg/Ecke Löffel-
mannweg. Eingeladen sind alle
Mitglieder und alle sonstigen In-
teressenten. Geleitet wird die Ex-
kursion von Paul Gülle und Tho-
mas Benkel. Die Wanderung führt
durch die Paderaue zum Padersee
und weiter zu den Fischteichen. 

Vorbereitet in
Deutsch-Test

Paderborn (WV). Die Volks-
hochschule Paderborn bietet eine
Vorbereitung auf den Deutschtest
für Zuwanderer (DTZ) an. Der Test
selber steht am Samstag, 7. Juli,
(Anmeldeschluss Freitag, 1. Juni)
an. Dieser Test schließt mit einem
A2- oder B1-Zertifikat ab. Zur Vor-
bereitung auf diese Prüfung hat
die VHS jeweils mittwochs von
18.30 bis 19 Uhr in zwölf Unter-
richtseinheiten einen Kursus im
Angebot, in dem eine Prüfungs-
Testversion in Anlehnung an die
tatsächliche Prüfung angeboten
wird. Außerdem erhalten Teilneh-
mer Tipps und Tricks, um ein er-
folgreiches Prüfungsergebnis zu
erzielen. Der Vorbereitungskursus
beginnt am 30. Mai in der Georg-
schule. Anmeldung bei der VHS,
Tel. 05251/8758610.

Vogelschießen
in Benhausen

Benhausen (WV). Der Schüt-
zenverein Benhausen sucht am
Pfingstsonntag, 20. Mai, einen
neuen Schützenkönig. Antreten
ist um 14 Uhr bei der Grundschule.
Beim Festzug durch die Gemeinde
werden die Fahne sowie der
Schützen- und Jungschützenvogel
abgeholt. Um 15.15 Uhr beginnt
das Vogelschießen auf dem Schüt-
zenplatz, bei dem der neue Schüt-
zenkönig und die Prinzen sowie
der neue Jungschützenkönig und
die Jungschützenprinzen ermittelt
werden. Nach der Proklamation
des neuen Königs und der Prinzen
werden die Königin und der Hof-
staat abgeholt. Um 20 Uhr lädt der
Schützenverein Benhausen zum
Festball in die Schützenhalle ein.
Zum Tanz legt »Padersound« auf.
Das Schützenfest wird vom 26. bis
28. Mai gefeiert. 

Spaziergang durchs
Quellgebiet

Paderborn (WV). Das Nachbar-
schaftsprojekt Grünebaumstraße
bietet am Mittwoch, 6. Juni, um
14.30 Uhr einen Spaziergang durch
das Paderquellgebiet an. Treff-
punkt ist der Parkplatz Haus St.
Veronika, Husener Straße 89. Vom
Maspernplatz aus gibt es eine
ortskundige Führung. Zum Aus-
klang kehren die Teilnehmer auf
Wunsch ins Eiscafé ein. Anmel-
dungen bitte bis zum 31. Mai bei
Annette Möckel, Tel.:
05251/161957341. 

Peter
Textfeld
Ausschnitt aus dem Westfälischen Volksblatt vom 17.05.2018




